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Gottesdienste

Dienstags
19.00 Eucharistiefeier
St. Martin, Birmensdorf
Mittwochs
19.00 Eucharistiefeier
St. Michael, Uitikon
Donnerstags
9.00 Eucharistiefeier (Chilekafi 
 jeweils am 1. Donnerstag im Monat)
St. Martin, Birmensdorf
Freitags
18.00 Eucharistiefeier
St. Martin, Birmensdorf

14. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 4. Juli
17.00 Eucharistiefeier
St. Martin, Birmensdorf
Sonntag, 5. Juli
9.30 Eucharistiefeier
St. Martin, Birmensdorf
11.00 Eucharistiefeier
St. Michael, Uitikon
Gedächtnis Emma Fürst
Kollekten: miva

15. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 11. Juli
17.00 Eucharistiefeier
St. Martin, Birmensdorf
Sonntag, 12. Juli
9.30 Eucharistiefeier
St. Martin, Birmensdorf
11.00 Eucharistiefeier
St. Michael, Uitikon
Kollekten: Radio Maria, CH

16. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 18. Juli
17.00 Eucharistiefeier
St. Martin, Birmensdorf
Sonntag, 19. Juli
9.30 Eucharistiefeier
St. Martin, Birmensdorf
11.00 Eucharistiefeier
St. Michael, Uitikon
Kollekten: Caritas Zürich

«Ferienregelung». Das Sekretariat ist 
jeweils am Mittwoch von 9.00 bis 
11.00 Uhr offen. Nachrichten dürfen 
Sie gerne telefonisch auf Band hinter-
lassen. Schöne und erholsame Ferien, 
Ihr Pfarramt-Team

Ferienvertretung
Pfarrer Andreas Zgraja ist die ersten 
drei Wochen im Juli in den Sommer-
ferien. Seine Vertretung übernimmt – 
wie bereits letzten Sommer – Pfarrer 
Yevgen Yurchenko. Wir heissen ihn 
herzlich willkommen und wünschen 
ihm eine gute Zeit in unserer Pfarrei.
Pfarramt-Team

Rückblick auf die Maiandacht
Am 20. Mai feierten wir in der Jonen-
tal-Kapelle die Maiandacht.
Wie jedes Jahr fuhr ein kleiner Konvoi 
aus Fahrzeugen unserer Pfarrei in das 
schöne Jonental und wurde von Alp-
hornklängen begrüsst. Fast pünktlich 
begann dann bei frühlingshaftem 
Wetter die Maiandacht in der alten 
Wallfahrtskapelle, dem bedeutends-
ten Marienwallfahrtsort im Kanton 
Aargau. Die Kapelle liegt mitten in  
einer Waldlichtung und ein Besuch 
lohnt sich auch ausserhalb des Mari-
enmonats.
Pfr. Andreas Zgraja und Beata Frick 
sprachen über die Bewahrung der 
Schöpfung und wurden wunderbar 
musikalisch vom Alphornduo AlbEri 
und Andrin Koller an der Orgel beglei-
tet. Anschliessend gab es in der Wald-
hütte Erdbeertörtchen und Kaffee bei 
gemütlichem Beisammensein. Wir 
freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Mal!
Pfarramt-Team

«Gemeinschaft spüren – das war 
immer das Wichtigste»
Interview mit Adolf «Dölf» 
 Bruggmann
Viele Menschen in Birmensdorf ken-
nen Adolf Bruggmann einfach als 
«Dölf». Über Jahrzehnte hinweg hat er 
die katholische Kirche St. Martin mit-

Donnerstag, 23. Juli
11.00 Ökumenischer Gottesdienst
Spilhöfler, Uitikon

17. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 25. Juli
17.00 Eucharistiefeier
St. Martin, Birmensdorf
Sonntag, 26. Juli
9.30 Eucharistiefeier
St. Martin, Birmensdorf
11.00 Eucharistiefeier
St. Michael, Uitikon
Kollekten: Haus zur Stauffacherin
Donnerstag, 30. Juli
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
Alterszentrum am Bach, Birmensdorf

18. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 1. August
17.00 Eucharistiefeier zum National-
feiertag
St. Martin, Birmensdorf
mit Alphornduo AlbEri, Paula 
Schweinberger (Orgel)
Gedächtnis Katharina Steiner-Ricci
Sonntag, 2. August
9.30 Eucharistiefeier
St. Martin, Birmensdorf
11.00 Eucharistiefeier
St. Michael, Uitikon
Kollekten: Bedürfnisse Pfarrei

Pfarreileben

Wöchentliche Anlässe
Montags El-Ki-Singen in Bi, 10.00 Uhr
Dienstags Bibeltreff in Bi, 18.00 Uhr
Donnerstags Tänze in Bi, 13.45 Uhr
Freitags Deutschkurs F in Bi, 9.00 Uhr
Freitags El-Ki-Singen in Bi, 
9.00/10.30 Uhr
Infos in Aushängen und online
Während der Schulferien entfallen 
die wöchentlichen Anlässe.

Sommerferien
Während der Sommerferien vom 
13. Juli bis 14. August 2026 gilt bei uns 

St. Martin / St. Michael
Aesch – Birmensdorf – Uitikon 
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ligen, zum andern dient sie als prakti-
sches Trinkgefäss, das man mit sich 
tragen kann.
Seit etwa dem 12. Jahrhundert war sie 
lange Zeit als Nachbildung aus Gagat 
in Santiago de Compostela zu erwer-
ben und diente somit als Beweis,  
dort gewesen zu sein. Zudem ist die 
Jakobs muschel Schutzzeichen der 
 Pilger, da ihr sichtbares Tragen am 
Körper vor Überfällen schützen sollte. 
Ihre magische Wirkung soll auch 
Kranke heilen und Glück bringen. Fer-
ner wird die Jakobsmuschel mit ihren 
zwei Hälften in der christlichen Sym-
bolik als die zwei Vorschriften der 
Nächstenliebe gedeutet, denn der  
Träger soll Gott über alles lieben und 
seinen Nächsten wie sich selbst. Die 
Dreiheit (zwei Schalenhälften und das 
Innere) stützen zudem diese symbol-
hafte Ausdeutung. Johannes der Täu-

fer wird auch mit dem Symbol der 
Muschel assoziiert, denn er muss das 
Wasser für die Taufe schöpfen, wozu 
sich die Muschel als Gefäss bestens 
eignet.
Aphrodite, die griechische Göttin der 
Liebe und der Schönheit, wird mit 
dem Symbol der Muschel, als ge-
schlechtslosem Wesen, assoziiert.  
In der modernen Ausdeutung der 
christlichen Symbolik ist Maria die 
wahre Aphrodite, denn die Perle, das 
Zeichen der Kostbarkeit, das aus der 
Muschel hervorgebracht wird, sym-
bolisiert die Menschwerdung und da-
durch Maria, die das Jesuskind unter 
dem Herzen trägt.
(Zum Teil aus «Die Symbolik der 
 Muscheln» von Christine Bachmann)
Pfarramt-Team

gestaltet – nicht laut oder im Vorder-
grund, sondern mit Treue, Kreativität 
und einem tiefen Sinn für Gemein-
schaft.
Herr Bruggmann, was hat Ihnen da-
mals das Gefühl gegeben, in Birmens-
dorf angekommen und zu Hause zu 
sein?
Wir haben hier unser Haus gebaut 
und sind dadurch natürlich richtig 
angekommen. Die Kirche hatte für 
meine Frau Else und mich immer  
einen wichtigen Stellenwert. Damals 
gab es hier nur eine kleine Kapelle, 
und man hat gespürt: Die Gemeinde 
wächst, die Katholische Kirche 
braucht ihren Platz.
Es gab zuerst Gespräche über einen 
gemeinsamen Raum im Gemeinde-
zentrum. Die Ökumene war zwar da, 
aber man merkte auch, dass die Che-
mie nicht ganz stimmte. Schlussend-
lich entschied man sich dann für  
einen eigenen Kirchenbau – und das 
fand ich schön.
Ich durfte bei der Gestaltung der Um-
gebung mitwirken. Die Pappeln ne-
ben der Kapelle fand ich immer be-
sonders. Sie standen so schön parallel 
zur Kapelle, und ich wollte diesen Be-
zug erhalten. Auch das Dachwasser 
und die ganze Umgebung sollten  
irgendwie mit der Natur verbunden 
bleiben.
Sie haben also aktiv an der Gestaltung 
der Kirche mitgewirkt?
Ja, ein Stück weit bin ich schon stolz 
darauf. Ich durfte viel zurückgeben. 
Die Umgebungsgestaltung, Dekora-
tionen – das war für mich immer et-
was Schönes.
(ganzes Interview im Online-Forum)

Christliche Symbolik der Muschel
Muscheln sind beliebte Souvenirs. 
Wer hat nicht schon aus den Ferien 
eine Muschel mitgenommen? Und  
gerade jetzt im Sommer werden be-
stimmt viele Muscheln gesehen.
In der christlichen Symbolik hat be-
sonders eine Muschel – die Jakobsmu-
schel, auch Pilgermuschel genannt – 
eine spezielle Bedeutung. Sie ist das 
Erkennungszeichen der Pilger, die 
sich auf dem Jakobsweg zum Grab des 
hl. Jakobus in Santiago de Compostela 
befinden. Zum einen symbolisiert die 
Jakobsmuschel die Grabstätte des Hei-

Die Muschel: In den Kirchen stellt sie weit mehr dar als eine Verzierung. Denn die 
Muschel ist seit alters ein Symbol für Jesus Christus.
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Pfarrer: Andreas Zgraja, 044 737 13 81
Seelsorge: Marta Novak, 044 737 13 85
Sakristan / Hauswart: Ilija Barisic, 076 408 25 19
Notfall-Nr.: 044 400 16 44
Sekretariat: Karin Figueiredo, Jolanda Lisibach
Öffnungszeiten: Di–Fr 9.00–11.00 (während Schulferien Mi 9.00–11.00)
E-Mail: pfarramt@kath-birmensdorf.ch
Adresse: Am Wasser 11, 8903 Birmensdorf

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/birmensdorf


